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Der Kaiſer und der Papſt
Halle 23 Mai

Nur ſehr allgemein gehaltene und theilweiſe nichtsſagende Mit
theilungen waren bisher über die Unterredung Kaiſer Wilhelms
mit dem Papſte in die Oeffentlichkeit gekommen Jetzt bringt der
Hanun Kur wenn auch mit Vorbehalt von einem römiſchen

Berichterſtatter einiges Nähere über die Unterredung das angeblich
auf die unmittelbar nach der Unterredung im Vatikan nieder
geſchriebenen Auslaſſungen zurückgeht Danach zerfiel die Unter
redung in zwei Abſchnitte in einen kleineren offiziellen und in
einen größeren außerordentlichen Was im zweiten geſprochen ſei
entziehe ſich der Mittheilung

Jm Großen und Ganzen heißt es darüber drehte ſich die
Unterhaltung um die geiſtigen Jntereſſen des heiligen Stuhles und
da der Papſt ſeine bezüglichen Wünſche ſpäter dem Staatsſekretär
Marſchall von Bieberſtein wiederholt haben wird ſo werden ja
wohl auch über die Unterredung Leo s XIII mit Herrn von Bieber
ſtein nach uns einige Daten zu haben ſein die nach Allem zu
ſchließen die praktiſch wichtigere Zuſammenkunft geweſen iſt Eines
aber kann ich authentiſch verſichern daß nämlich Leo XIII während
der privaten Unterredung unter anderem auch behauptete daß ein
bedeutſamer Schritt für die Löſung der ſozialen Frage die Ab
ſchaffung des Parla mentarismus wäre Der Kaiſer hat
daranf lächelnd geantwortet das ließe ſich leicht ſagen dazu ſei
es jetzt aber zu ſpät

Nachdem dann mitgetheilt iſt daß ſich die Verhandlungen des
preußiſchen Geſandten am Vatikan Herrn v Bülow mit dem
Staatsſekretär der Kurie nicht nur auf die Aeußerlichkeiten des
Beſuchs ſondern auch auf die zu erörternden Fragen erſtreckt haben
Meer den Meinungsaustauſch des Kaiſers mit dem Papſte be

r

Die Unterhaltung des Kaiſers mit dem Papſte nun knüpfte
an den Dank des Kaiſers dafür an daß die Regierung im Klerns
und in den Katholiken nicht mehr ausſchließlich Widerſacher zu er
blicken habe und daß ein derartiges Zuſammenwirken wohl auf
eine befriedigende Löſung der ſozialen Frage hoffen laſſe So
anerkennend auch in dieſer Beziehung die Thätigkeit des Papſtes
ſei ſo nnerfreulich ſei auch andererſeits das Verhalten der Kirche
die trotz aller ihr bereits gemachten Zugeſtändniſſe ihre Anſprüche
höher und höher ſchraube Augenſcheinlich ſpielte der Kaiſer hier
auf die Frage der religiöſen Orden namentlich die Zulaſſung
der Jeſuiten an Leo XIII antwortete der Kaiſer habe ihm ſelbſt
zugeſtanden daß die Kirche eine beſänftigende Macht ſei und daß
daher die Vortheile der modernen Staaten auf der engen Ver
bindung der Kirche mit den Regierungen beruhen Dieſer Einſicht
aber zeigen ſich die Letzteren noch ziemlich verſchloſſen Der Kaiſer
beſtritt das Er ſagte der Papſt würde niemals die Löſung der
ſozialen Frage nach ſeinen des Papſtes Jdeen durchſetzen können
wenn die Gefolgslente des Vatikans fortführen ſo manche Maß
regeln der Regierungen zu durchkrenzen oder zu hintertreiben Auf
dieſes Stichwort hatte der Papſt augenſcheinlich nur gewartet um
die Frage der Militärvorlage und die Stellung des Centrums

Geheime Schnid
Original Roman in zwei Büchern von Ernſt don Waldow

71 Fortſetzung Nachdruck verboten
Ada war einige Tage nicht nach Wien gekommen und

hatte demnach auch nichts von dem Zuſammentreffen der
Nebenbuhler auf dem Hernalſer Friedhofe erfahren

Als aber Wilhelm ohne große Vorbereitung ihr den
Unfall Heinrichs mittheilte ſchrie Ada gellend auf rang
leuge und ließ ſich darauf wie leblos in einen Seſſel
gleiten

Starr vor ſich hinbrütend ſaß ſie da des Fluges der
Zeit nicht achtend während Wilhelm ſie mißtrauiſch be
trachtete

Eudlich ſagte er Man ſollte wirklich denken daß
dieſer Heinrich Helldorf Dein Fleiſch und Blut wäre ſo
ſehr geht Dir ſein Schickſal zu Herzen während deſſen
leiblicher Vater ſich nicht um ihn kümmert

Ada lächelte ſchmerzlich dann ſagte ſie traurig
Er hatte kein Glück auf dieſer Welt ich gedachte

es ihm zu gründen doch das Schickſal hatte es anders be
ſchloſſen

Du ſprichſt in Räthſeln Schweſter
Laß mich ich kann es Dir nicht ſagen
Du mußt Ada und ſei es auch nur zum Danke für

die redliche Hilfe die ich Dir ſtets geleiſtet was Dein Ver
hältniß mit Helldorf betrifft

Es wäre vielleicht Alles anders gekommen wenn Du
mir mehr vertraut hätteſt und ihm nicht blind ergeben ge
weſen wärſt

Du kannſt recht haben Wilhelm
So r T en jetzt noch vertraue mir
Wohlan es ſei Das ſoll der Anfang meiner Buße

ſein Du haſt ja auch ein Recht dazu Alles zu wiſſen
höre mich an

z derſelben vorzubringen Der Papſt bat den Kaiſer berück
ichtigen zu wollen daß die Haltung des Centrums in dieſer

Frage eine ganz beſondere ſei und nicht mit der Haltung der
deutſchen Katholiken überhaupt verwechſelt werden dürfe Kaiſer
Wilhelm aber ſchnitt jede weitere Diskuſſion hierüber mit den
Worten ab daß er gerade weil dies eine beſondere Frage ſei diebereits vor ihrer Löſtiug ſtehe hierauf nicht weiter eingehen könne

Er erwarte von den Katholiken nichts weiter als eine
ſichere Hilfe Die deutſche Regierung wolle ausſchließlich
das Beſte der Nation und glaube daher das Anrecht auf eine ehr
liche Unterſtützung zu haben Der Papſt erklärte ſich für ſeine
Perſon hierza gern bereit auch erbötig die Vorſchläge anzuhören
die der Kaiſer ihm durch den Mund des Staatsſekretärs unterbreiten
laſſen würde Das Geſpräch wandte ſich alsdann der aus
ländiſchen Politik zu Der Kaiſer glaubte Klage darüber
führen zu müſſen daß der vom Dreibunde verfolgte friedliche
Zweck vom Vatikan abſichtlich falſch gedeutet werde während ge
rade die Lehren der Kirche den Vatikan auf den Schutz des Drei
bundes hinwieſen Leo XIII beſtritt ſehr lebhaft daß er oder
der Vatikan Gegner des Dreibundes ſeien Man hätte allerdings
beſſer gethan die auf Rom bezügliche Klauſel fortzulaſſen Sie
ſei aber vorhanden und wenn ſie auch nichts bedeute ſo enthielte
ſie andererſeits doch diejenigen Anſchauungen welche die Kirche
bekämpfen müſſe Der Kaiſer fand in ſolcher Klauſel nichts Be
leidigendes ſondern unr die Wahrung berechtigter Jutereſſen da
zur Zeit einer der kontrahirenden Staaten bedroht ſchien Leo XIII
verſprach den Aeußerungen des Kaiſers gern Gerechtigkeit wider
fahren zu laſſen Er könne ſich aber über das Faktum ſelbſt
nicht hinwegſetzen wohl aber könne er behaupten daß die Be
ziehnngen des Vatikans zu anderen europäiſchen Staaten nur die
Förderung der Jntereſſen der Kirche im Auge hätten aber nichts
Beleidigendes für den Dreibund enthielten oder verfolgten Die
Politik des Vatikans verfolge ausſchließlich geiſtige Jntereſſen
Damit nahm das Geſpräch eine intimere Wendung

Schließlich fügt der Berichterſtatter noch Einiges über die
Stellung des Papſtes zur Militärvorlage hinzu

Es ſind nach Abreiſe des Kaiſers thatſächlich an den päpſt
lichen Nuntius Agliardi in München an die Kardinäle Kopp und
Krementz Weiſungen ergangen bei der Hand zu ſein wenn das
Centrum oder die Regierung Vermittler brauchten Die ſeitdem
und namentlich nach der Auflöſung des Reichstages eingegangenen
Berichte lauten aber nicht ermuthigend für den Vatikan Sowohl
das Centrum wie die Regierung haben übereinſtimmend zu ver
ſtehen gegeben daß ſie jede Vermittlung von der Hand zu weiſen
entſchloſſen ſind Wenn die Regierung ſo weit ſein wird wird ſie
ihre Vorſchläge dem Centrum direkt unterbreiten und dieſes wird
ſich über ſeine Entſchlüſſe nicht erſt beim Papſt Rath holen

Die europüiſche Lage
Halle 23 Mai

Der ehemalige langjährige Chefredakteur des Journal de
Brnxelles Baron von Haulleville veröffentlicht im Organ der
belgiſchen Regierung nachſtehenden bemerkenswerthen Artikel über
die europäiſche Lage den auch wir da er die Runde durch die
geſammte Preſſe macht unſeren Leſern nicht vorenthalten wollen
Der Artikel lautet

Die Revanche Jdee beherrſcht in Frankreich nicht nur die
Menge ſondern auch die gegenwärtig regierenden Klaſſen Alle
Parteien ſind darüber einig daß dieſe Jdee eines Tages verwirk
licht werden müſſe Niemals ſeit 21 Jahren haben ſie der Ent
wickelnng der Armee ihre begeiſterte Unterſtützung verweigert und
auch in Zukunft werden ſie Alles bewilligen was man von ihnen
fordert Alles abſolut Alles Sie leben von konzentrirter Hoff
nung Es wird manchmal behanuptet die Beſitzergreifung von
ElſaßLothringen durch die Deutſchen ſei die einzige Urſache dieſer

rauſamen militäriſchen Hoffnungen Jch bin nicht dieſer AnſichtPie Niederlage iſt für die Chauviniſten in Frankreich von größerer

Bitterkeit als die Gebietsverkleinerung Die Rückgabe Elſaß
Lothringens an Frankreich iſt moraliſch unmöglich Aber ſelbſt
vorausgeſetzt daß dieſelbe auf friedlichem Wege erfolgte ſo würden
dadurch doch die Revanche Jdeen nicht unterdrückt werden Dem
iſt nun einmal ſo Jch enthalte mich einer Beurtheilung
dieſer pſychologiſchen Erſcheinungen ich will nur die Auf
merkſamkeit darauf hinlenken Jn offiziellen Kreiſen ſtellt man
ſie natürlich in Abrede und muß ſie in Abrede ſtellen Sie ſtehen
aber vor uns klar überzeugend in die Augen ſpringend Dieſe
beſtändige Gefahr für den Weltfrieden wurde noch erhöht durch
die Politik Rußlands welches die militäriſche Rivalität Deutſch
lands und Frankreichs zu ſeinem Vortheile ausbeutet Der Zar
und die franzöſiſchen Radikalen ſind nur über einen Punkt einig
Die Dentſchen im Schach zu halten und bei der erſten günſtigen
Gelegenheit über ſie herzufallen ſie zu vernichten Das gegen
wärtige Deutſchland iſt alſo theoretiſch bis in ſeine Grundlagen
bedroht Es hat in ſeinem eigenen Jntereſſe und im Jntereſſe
des allgemeinen Friedens den Dreibund gegründet welcher unbe
ſiegbar iſt ſo lange er beſtehen wird Aber dieſer Fortbeſtand iſt
zeitweiſe in Frage geſtellt Das Berliner Kabinet kann nicht mit
unbedingter Sicherheit auf die Beharrlichkeit Jtaliens rechnen
König Humbert perſönlich verlangt allerdings nichts Beſſeres als
den Dreibund auf unendliche Zeiten aufrecht zu erhalten aber die
Parteien mit denen er zu rechnen hat verfolgen andere Ziele und
ſchon hört man in Paris und in Petersburg prophezeien daß der
Vertrag der drei Souveräne nicht mehr erneuert werde Anderer
ſeits hat Deutſchland kein Recht zu hoffen daß Oeſterreich eventuell
ſeine eigene Exiſtenz aufs Spiel ſetzen werde um diejenige Preußens
zu ſichern welches ſich auf ſeine Koſten vergrößert hat Um ſeine
Stellung in der Welt zu behaupten um allenfallſige Angriffe ſeiner
Gegner oder ſeiner Feinde nicht fürchten zu müſſen bleibt darum
für Deutſchland nur eine Wahl übrig auf ſeiner Hut zu ſein und
ſich in den Stand zu ſetzen um ſelbſt allein einem gemeinſamen Angriffe
der Ruſſen und der Franzoſen Widerſtand leiſten zu können Der
Gedanke iſt furchtbar aber die Lage der Dinge iſt ſo und nicht anders
Alles Jammern wird nichts daran ändern Es handelt ſich für
Deutſchland darum ſich eines Tages bis aufs Aeußerſte zu ver
theidigen mit begründeter Hoffunng auf Erfolg denn es geht dabei
um ſeine Exiſtenz Die Niederlage würde ihm zehn Mal theurer
zu ſtehen kommen als der Preis der Vorbereitungen zum Wider
ſtande Kaiſer Wilhelm hatte darum Recht wenn er kürzlich auf
dem Tempelhofer Felde vor den Offizieren erklärte die Militär
vorlage der Regierung ſei dem Jntereſſe des allgemeinen Friedens
entſprungen Ja Dentſchland iſt augenblicklich die ſtärkſte Garantie
für die Ruhe in Europa und alle diejenigen denen daran liegt
daß dieſe öffentliche Ruhe erhalten bleibe müſſen ſeiner parla

Sprich ich höre rief er erregt ein furchtbarer
Verdacht ſtieg in ihm auf

So vernimm denn das Kind welches Du vor zwanzig
Jahren an der Uferböſchung des Wienfluſſes ausgegraben

es war nicht Dein und Minna s Sohn wie ich Dir
vorredete

Und wem gehörte das Kind an fragte der Agent
überraſcht

Es war Robert Helldorf s Sohn den die unglückliche
Leontine ihm geboren

So habt Jhr Du und Helldorf das Kind
umgebracht

Behüte Weshalb auch Gerade ſein Tod brachte
Robert in Gefahr er fürchtete die Dispoſition über das
Vermögen ſeiner Frau zu verlieren An des Kindes Leben
war für ihn Glück und Reichthum gekettet Das hatte
Leontine Waldenſtein vorſorglich ſo beſtimmt um des ge
liebten Sohnes Schickſal zu ſichern Sie hat dem Vater
ihres Sohnes nicht getraut und mit Recht

Ada ſeufzte ſie ſchien ſich in trübe Erinnerungen zu
verlieren doch Wilhelm entriß ſie denſelben gewaltſam

So ſprich doch ſtarb Helldorfs Kind eines natürlichen
Todes

Ja es ſtarb ſagte Ada ſchaudernd wenigſtens
hielten wir es für todt Aber es durfte vor der Welt nicht
ſterben deshalb bdegrub Helldorf den Kleinen ſelbſt und
heimlich das heißt er verſcharrte die Leiche bei Nacht

Jm Bettchen des todtgeglaubten Heinrich aber lag in
zwiſchen der jetzige Erbe das untergeſchobene Kind
mein Neffe Anton Dein Sohn

Mein Sohn So iſt Heinrich von Helldorf mein
Sohn

Er iſt es
Das iſt in Wahrheit eine Ueberraſchung ſeltener Art

Doch merkte denn Niemand von den Dienſtboten dieſen
Betrug

Ach nein da war vorgeſorgt Jch war die Wärterin
des Kindes und kein Anderer bekam es zu Geſicht ſelbſt der
Arzt wurde gewechſelt

Wer hätte ſo etwas argwöhnen können ſagte der
Agent beſtürzt

Siehſt Du Wilhelm begann Ada wieder dadnurch
daß Du die verſcharrte Kindesleiche ausgegraben brachteſt
Du mich um die Möglichkeit Helldorf entſchieden die Spitze
zu bieten indem mir bei einer Anklage das einzige Beweis
mittel gemangelt hätte

Aber ich habe dadurch das Kind gerettet denn es
lebte wäre aber ſicherlich bald umgekommen wenn ich es
nicht ſogleich ausgegraben

Jetzt iſt es mir auch klar wie der kleine hübſche Bub
zu dem Dinge gekommen das ich für ein Amulet hielt das
aber das Familienkleinod der Waldenſtein ſein ſoll wie ich
ſpäter zufällig erfahren

Was mich betrifft ſo hielt ich die Leiche für diejenige
meines kleinen Anton Kinder in dem Alter ſehen einander
gleich Das Schlimmſte dabei iſt daß Zigeuner vor Jahren
den rechten Erben ſowohl wie das Kleinod welches um
ſeinen Hals befeſtigt war geſtohlen

Wenn der junge Menſch zur Stelle wäre dann könnten
wir Deinem ſchönen Maler jetzt Daumenſchrauben anlegen

Das hieße ja Dein eigenes Kind verkürzen und aus
dem Hauſe vertreiben

Hm armer Bub ſie werden ihn ohnehin bald aus
ſeinem angemaßten Erbe entfernen und in die dunkle Erde
verſenken

Der Agent ſchwieg es ſchien als ob eine gewiſſe Rüh
rung ihn übermannen wollte bald aber hatte er ſich gefaßt
der Geiſt der Jntrigue beſiegte das Vatergefühl und er be
gann wieder
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mentariſchen Politik in Sachen der Militärvorlage Erfolg wünſchen
Wenn ich die Lage ſo ſchildere wie ſie in Wirklichkeit iſt ſo will
ich doch keineswegs den übertriebenen Militarismus den bewaffueten
Frieden der uns bedrückt und alle die gegenwärtigen Folgen der
Gleichgewichtspolitik gutheißen die nach dem Weſtfäliſchen Frieden

in Europa eingeführt wurde Ludwig XIV Friedrich II die
franzöſiſche Revolntion Napoleon Napoleon III und die Chan
viniſten von Frankreich und Navarra ſind die Urheber dieſer in
ihren Prinzipien ſo unvernünftigen und in ihren Reſultaten ſo
barbariſchen Politik Für das Centrum welches in den der Reichs
tagsauflöſung vorhergegangenen Debatten ſo ungeſchickt geführt
und geleitet wurde wird die parlamentariſche Kriſis verderbliche
Folgen haben Nach meiner perſönlichen Anſicht ſteht der Tod
oder die Auflöſung der Centrumspartei zu befürchten

Politiſche Ueberſicht
Dentſches Reich

BVerlin 22 Maj Hofnachrichten Am exſten und
zweiten Pfingſtfeiertage wohnte das Kaiſerpaar dem Gottes
dienſte bei und unternahm Ausfahrten Der Kaiſer wird am
29 Juni mit der Yacht Hohenzollern die projektirte Seereiſeantreten Die Fahrt wird bis zum 21 Juli dauern Ob der
Kaiſer zum Nordkap geht iſt noch unbeſtimmt dagegen iſt auch
eine Reiſe nach Schottland geplant

Der jüngſte Sohn des Prinzen und der Prin
zeſſin Friedrich Leopold hat in der am Sonnabend er
folgten Taufe die Namen Taſſilo Wilhelm Humbert Leopold
Friedrich Karl erhalten

Vor der Tauffeſtlichkeit im Potsdamer Stadt
ſchloß am Sonnabend kündigte der Kaiſer dem Prinzen
Friedrich Leopold an daß er ihn zum Kommandeur des
Regiments Garde du Corps ernannt habe Der bisherige
Keinmandenr desſelben Frhr v Biſſing wurde mit der Führung
der 4 Gardekavalleriebrigade betraut

Eine kaiſerliche Kundgebung überdie Militär
vorlage ſoll laut Meldung einiger Blätter bevorſtehen und
jedenfalls noch vor dem Wahltage zu erwarten ſein Man hat es
vielleicht nur mit einem älteren Gerüchte zu thun denn in den
letzten Tagen des verſloſſenen Reichstages hieß es ſchon daß bei
Gelegenheit der Auflöſung eine kaiſerliche Botſchaft zu erwarten ſei
die als eine Art Wahlmanifeſt wirken ſolle Als dieſe ausblieb
glaubte man einige Tage es würde eine entſprechende Kundgebung
im Reichsanzeiger erſcheinen Auch dieſe iſt ausgeblieben dafür
hat der Kaiſer auf dem Tempelhofer Exerzierfelde und bei der
Denkmalsenthüllung in Görlitz die bekannten Anſprachen gehalten
die ſachlich ungefähr auf die gedachten Kundgebungen hinauslaufen

Die Nordd Allg Ztg ſchreibt hochofficiös
Der Hannoverſche Courier vom 19 d M bringt einen längeren

Bericht aus Nom über die jüngſte Unterredung zwiſchen
Seiner Majeſtät dem Kaiſer und Seiner Heiligkeit dem Papſte
Siehe den heutigen erſten Leitartikel Red Wir ſind in der

Lage zu erklären daß die Mittheilungen dieſes Berichtes ſowohl
was die angeblichen Vorverhandlungen über die Zuſammenknnft
als auch was die Unterhaltung ſelbſt betrifft von Anfang bis
Ende auf freier Erfindung beruhen

Der Reichsanzeiger theilt mit daß der franzöſiſche
Botſchafter am Berliner Hofe Jules Herbette Berlin ver
laſſen hat um ſich auf kurze Zeit nach Frankreich zu begeben
Dieſe Reiſe dürfte mit der Unterredung des Botſchafters mit dem
Oberbürgermeiſter Dr Baumbach im Zuſammenhange ſtehen
Herbette ſcheint es für nothwendig zu halten über dieſe Angelegen
heit in Paris perſönlich Bericht zu erſtatten

Für den Bereich der preußiſchen Militär
verwaltung hai der Kaiſer befohlen daß diejenigen
Uebungen des Beurlaubtenſtandes welche in die Wahl
zeit gefallen ſein würden nicht verſchoben werden ſondern mit
Rückſicht auf die bald darauf beginnende Erntezeit ganz ausfallen

Ueber die Einladung des Fürſten Bismarck
zur Denkmalsenthüllung in Görlitz bringt die Zukunft von
M Harden Folgendes Die Frage nach der in dem vom Vor
wärts veröffentlichten Briefe geſtreiften Möglichkeit einer Begeg
nung des Kaiſers mit dem Fürſten Bismarck in Görlitz war längſt
vorher ſchon erledigt denn die Herren vom Denkmalkomitee ver
ſchwiegen es nicht daß ſie nach einer ſehr deutlichen aber un
verbindlichen Antwort aus Hofkreiſen dennoch den Fürſten Bis
marck zur Enthüllung eingeladen von ihm aber wie es ſelbſtver
r vorauszuſehen war eine höflich dankende Abſage erhalten

haben

Ueber die beabſichtigte Einführung des
Brauntwein Monopols ſchreibt die ultramontane Ger
mania Ein Monopol lauert allerdings ganz beſtimmt im
Hintergrunde das Branntwein Monopol Wie wir von zuver
läſſiger Seite erfahren iſt an einem Geſetzentwurfe welcher auf
eine Einführung des Rohſpiritus bezw Branntwein Monopols
abzielt ſchon vor einigen Monaten gearbeitet worden als die Er

Weun man nur eine Spur des verſchwundenen Knaben
hätte doch wo ihn ſuchen

Ada ſchwieg weislich davon daß der Zufall ſie in dem
Muſiker Edi Feldinger den rechten Erben hatte finden laſſen
Dies Geheimniß wollte ſie vorläufig wenigſtens für ſich be
halten

Während Wilhelm haſtig einige Gläſer Wein trank
vielleicht um ſich über die gehabte Alteration zu tröſten
machte ſich Ada bereit denn ſie wollte noch mit dem letzten
Zuge der Südbahn nach Wien fahren um in der Nacht
in der Villa Helldorf einen heimlichen Beſuch abzuſtatten

Es drängte ſie den Verunglückten zu ſehen den Ein
zigen an dem ihr verarmtes Herz mit faſt mütterlicher
Liebe gehangen

20 Kapitel
Vergiftete Waffen

Ein Mann mit weniger ſtarken Nerven als Robert
Helldorf ſie beſaß würde bei dem Anblick der ihm geworden
als er das Gemach betreten in welchem der Verunglückte
gebettet lag entſetzt geweſen ſein Heinrich war mit un
geheurer Gewalt an den knorrigen Stamm einer alten Eiche
geſchlendert worden und ſein Antlitz war furchtbar entſtellt

Helldorf ſtand lange an dem Lager ſeines Sohnes und
die Anweſenden waren gerührt über den Schmerz des Vaters
der ſich weder durch Worte der Klage noch durch Klagen
Luft machte

Selbſtverſtändlich fühlte Helldorf nichts das einem
ſolchen Schmerze ähnlich geſehen hätte nur eines leichten
Fröſtelns konnte er ſich nicht erwehren beim Anblick des
unglücklichen jungen Mannes der ſeinen Namen trug

Einer der Diener hatte den Hausarzt geholt es war
auch nach einem Profeſſor der Klinik geſendet worden und
beide Herren beriethen nun den Fall Die Nacht verging
in großer Unruhe und auch der nächſte Tag brachte keine
Beſſerung

höhnng der Branntweinſteuer im Reichstage bei den Konſervativen
und bei den Brennereibeſitzern wenig Anklang fand Da aber der
Name Monopol aus guten Gründen beim Volke keinen guten
Klang hat ſo ſuchte man ihn in der Ueberſchrift des projektirten
Geſetzentwurfes zu vermeiden Der Titel Geſetzentwurf
betreffend Einführung einer Brauntweintaxe klingt
ja auch viel harmloſer unter dieſer Flagge hofft man das leib
haftige Branntweinmonopol leichter einſchmuggeln zu können

Die Zahl der Kandidaten der freiſinnigen
Volkspartei welche gute oder mittlere Ausſicht haben ge
wählt zu werden iſt nach der Freiſ bereits auf 69 geſtiegen
Dieſelbe beträgt bei der freiſinnigen Vereinigung gegenwärtig 23 Nicht einbegriffen ſind in dieſe Rechnungen beiderſeits

Zählkandidatnuren

Auf die Frage der Frankfurter Zeitung ob
es wahr ſei daß unter den achtzig bei der Erſtürmung von
Hornkranz r gefallenen Einwohnern nicht
weniger als ſiebzig Frauen ſich befänden und daß in dem amt
lichen Gefechtsberichte das Bedauern über das auffällige Miß
verhältniß zwiſchen den getödteten bewaffneten Männern und den
wehrloſen Frauen ansgedrückt ſei erklärt die Nordd Allg Ztg
Wir ſind in die Lage geſetzt dieſe beiden Fragen mit Nein zu
beantworten

Unterrichtete Kreiſe wollen wiſſen daß die Zahl
der nnabhängigen Sozialiſten in Berlky anf 8000
die Zahl der Anarchiſten auf 6000 ſich beläuft Bekanntlich
wollen dieſe beiden Gruppen ſich am Wahiltage der Abſtimmung
enthalten

Die für die Anarchiſten Deutſchlands heraus
gegebene Londoner Autonomie erſcheint ſeit dem 21 April
nicht mehr Die Verbreitung derſelben in Dentſchland war ſeit
dem vorigen Jahre verboten und ſeitdem kam nur noch hin und
wieder eine Nummer herans angeblich weil es an Mitteln fehlte
Jn der letzten Nummer der Antonomie begründen die Heraus
geber die Einſtellung damit daß ſie in den Unabhängigen
Mitkämpfer gefunden hätten und der Jnhalt des Organs
derſelben des Sozialiſt ein revolutionärer geworden ſei

Leipzig 22 Mai Am Freitag wurden ſieben wegen
Hochverräths angeklagte Perſonen ans Duisburg hier ein
geliefert Der Prozeß vor dem Reichsgericht wird am 7 Juni
beginnen und vorausſichtlich drei Tage währen

Mannheim 22 Mai Der Prozeß Hänsler findet am
31 Mai ſtatt Augeklagt ſind der frühere Sozialiſtenführer
Hänsler wegen Unterſchlagung und Urkundenfälſchung und der
ſozialiſtiſche Stadtverordnete Karl Fentz Direktor der ſozialiſtiſchen
Volksſtimme wegen Beihilfe

Barmen 22 Mai Etwa achthundert ansſtändige
Riemendreher und Arbeiterinnen haben heute beſchloſſeu
unentwegt an ihren Forderungen feſtzuhalten und die von den
RNiemendrehereibeſitzern augedrohte Betriebsſperre abzuwarten

Oeſterreich Uungarnu

Peſt 22 Mai Die Enthüllung des Honved
Denkmals iſt ohne jeden Zwiſchenfall programmmäßig verlaufen
Zahlreiche Deputationen darunter die des Abgeordnetenhauſes
unter Führung des Präſidenten Banſy ſowie viele Honveds vom
Jahre 1848 nahmen an der Feierlichkeit theil zu welcher eine große
Zuſchauermenge herbeigeſtrömt war Unter den am Denkmal nieder
gelegten Kränzen befand ſich auch ein ſolcher des Abgeordneteu
hauſes Nach den Feſtreden wurden begeiſterte Eljeurufe auf den
König ausgebracht

Jtalien,
Rom 22 Mai Jn der Kammerſitzung am Sonnabend

erklärte Giolitti in Folge des Kammerbeſchluſſes über das
Juſtizbudget habe das Kabinet ſeine Entlaſſung eingereicht
Der König habe ſich ſeine weiteren Entſchließungen vorbehalten
Die Miniſter würden vorläufig zur Erledigung der laufenden Ge
ſchäfte im Amte bleiben Giolitti erſuchte die Kammer im Intereſſe
des ungeſtörten Verwaltungsbetriebes die Berathung der einzelnen
Budgets fortzufetzen und deren Bewilligung lediglich als eine Ver
waltungsmaßnahme zu betrachten Die Kammer nahm den Antrag
mit großer Mehrheit an Der König verhandelte am Sonnabend
Nachmittag über die parlamentariſche Lage zuerſt mit dem Präſi
denten des Senats hierauf mit dem Präſidenten der Kammer
Die Kriſe ſcheint ſich dergeſtalt zu löſen daß die ſämmtlichen
Miniſter außer dem Juſtizminiſter unter Giolitti auf ihre
Poſten zurückkehreu

Frankreich
Paris 22 Mai Präſident Carnot empfing am Sonn

abend Nachmittag General Dodds und beglückwünſchte dieſen
herzlichſt zu ſeinen militäriſchen Erfolgen in Dahomey Dodds
trug Civilkleidung

Der Kriegsminiſter hat dem in Verdun garniſoniren
den erſten Jägerbataillon den Vefehl ertheilt bei der demnächſt
ſtattfindenden Exhumirung der bei Saint Privat ge

Helldorf hatte wiederum ſeine Rolle am Krankenbette
zur Zufriedenheit aller Anweſenden ausgeſpielt und zog ſich
nun in ſein Arbeitszimmer zurück Sein Sinnen und Denken
e ete ſich ſofort den Dingen zu die ihm näher am Herzen
agen

Wie mit magiſchen Banden hatte die Liebe zu Frida
ihn gefeſſelt immer zog es ihn hin zu ihr und ſeiue Seele
ſchwankte zwiſchen Furcht und Hoffnung Je heißer aber
ſeine Leidenſchaft nach Erhörung ſeufzte um ſo wilder entne ſich das Verlangen feinen Nebenbuhler zu ver
nichten

Das Duell war durch die Sekundanten auf den nächſten
Abend feſtgeſetzt worden und zwar ſollte es wie Helldorf
gewollt in ſeinem Hanſe im Konzertſaal ſtattfinden Der
Unfall Heinrichs änderte daran nichts da Helldorf feſt eut
ſchloſſen war dieſen Grund für einen Aufſchub des Ehren
handels nicht gelten zu laſſen

Profeſſor Felſing der Freund und Kunſtgenoſſe Helldorfs
deſſen er ganz ſicher ſein konnte hatte ſich zum Sekundanten
erboten und der jnnge Mediziner Edi Feldingers Sekun
dant hatte das Nöthige mit ihm verabredet

Wenn der Maler ſich unn auch bewußt war ein vor
trefflicher Fechter zu ſein und aller Wahrſcheinlichkeit nach
demzufolge ihm der Sieg zufallen würde ſo war dies immer
nicht ganz beſtimmt vor Allem aber erſchien es höchſt
fraglich ob Edi Feldinger eine tödtliche Wunde davontragen
würde Helldorf aber wollte unbedingt den Tod ſeines
Nebenbuhlers denn eine Verwundung deſſelben und wäre
es immerhin eine ſchwere würde das Jntereſſe welches
Frida für den ſchönen jungen Mann hegte ja nur noch
erhöht haben

vor ſich hin o nur der Lebende iſt gefährlich wenn er in
voller Jugendſchöne zwiſchen mir und der Geliebten ſteht

I Langſam begann Helldorf jetzt auf und ab zu wandeln

Einen Schatten fürchte ich nicht murmelte der Maler

a M
fallenen in Saint Ail begrabenen deutſchen Sol
daten die militäriſchen Ehren zu leiſten Bei der Ceremonie
werden auch die Spitzen des 6 Armeekorps vertreten ſein

Vordeaux 22 Mai Bei einem ihm zu Ehren ver
anſtalteten Wahlbanket hielt der frühere Miniſter Goblet eine
längere Rede in welcher er ausführte die wiederhergeſtellte mili
täriſche Machtvollkommenheit Frankreichs ſchütze dieſes vor aus
wärtigen Angriffen Seit 1889 hätte ſich zwiſchen Frankreich und
Rußland eine Annäherung vollzogen Ein Bündniß mit
Rußland hätte Frankreich in der Welt die ihm gebührende Stellung
wiedergeben ſollen Es ſcheine indeß wenn man nach den bekannt
gewordenen Thatſachen urtheilen könne daß Fraukreich ſich immer
noch auf demſelben Punkt befinde auf dem es dem Drei
bunde nichts entgegenzuſetzen habe als Sympathieknndgebungen
aus denen nichts mehr als gegenſeitiges Vertrauen geſchöpft werden
könne Es ſei nur zu gewiß daß Frankreich auf allen Punkten
der Erde in Aſien wie in Afrika Seitens der anderen Staaten
mehr oder weniger verſteckten Feindſeligkeiten begegue
welche nur zu hänſig r Frankreichs lähmen Goblet
fügte hinzu dieſe Erſcheinung ſet eine Folge des Umſtandes daß
o rer ebenſowenig eine auswärtige wie eine innere Politik
habe

Belgien
Brüſſel 22 Mai Der internationale Kongreß

der Grubenarbeiter ward heute im Matſon du Peuple er
öffnet zum Vorſitzenden wurde der engliſche Vertreter für Nort
humberland Pickard gewählt Deutſchland iſt durch Schröder
Dortmund vertreten Oeſterreich durch Peter Cinger außerdem
ſind noch 838 Engländer darnnter 6 Parlamentsmitglieder und
etwa 15 Franzoſen anweſend

t RNußlandPetersburg 22 Mai Der Kaiſer und die Kaiſerin
ſind am Sonnabend von der Flotte des Schwarzen Meeres be
gleitet in Sebaſtopol eingetroffen Geſtern fand über das bei
Sebaſtopol verſammelte Geſchwader eine Flottenſchan ſtalt

Warſchau 22 Mai Ein polniſches Blatt der Dziennik
Poznanski bringt die ſenſationelle Meldung in Petersburg ſei das
Gerücht verbreitet daß der Zar an Krebs erkrankt ſei
Eine Beſtätigung von anderer Seite liegt nicht vor und das ge
nannte polniſche Blatt iſt ſehr unzuverläſſig

Odeſſa 22 Mai Von hier ſind 4300 Juden nach
England nnd Auſtralien ansgewaudert

Orient
Belgrad 22 Mai Die Zuſammenkunft des Königs

Alexander mit der Königin Natalie auf dem Donau
dampfer Drenkowa hat am Freitag bei Palanka ſtattgefunden
Nur die Angenzeugen vermögen den tiefen Eindruck des
Wiederſehens zu ſchildern Der König Alexander befand ſich
in fieberhafter Erregung und mußte gewaltſam zurückgehalten
werden da er ſchon auf ſeine Mutter zuſtürmen wollte noch
ehe die Stege vorſchriftsmäßig angelegt waren Ohne jedes
Cermonielle und offenbar ſeinem inneren Drange folgend eilte er
der Königin entgegen und küßte ſie wiederholt thränenden Auges
Als dann der junge König nach einigen Minnten die Königin
Natalie auf ſeinen Dampfer führte erhob ſich ein nngeheurer
Jubel unter der Menge an den beiden Ufern und dieſer Jubel
erreichte ſeinen Höhepunkt als Mutter und Söhn in Kladovo
landeten Zum Mindeſten zehntanſend Perſonen betheiligten ſich
hier an dem Empfange Die Königin lehnte eine Ein
ladung nach Belgrad zu kommen aufs Ent
re ab König Milan ſandte anläßlich der Zu
ammenkunft ſeinem Sohne eine herzliche Depeſche

Lolaleg
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Terichte iſt nur mit Onellenangahbe geßattet

Halle 23 Mai
Militäriſches Zu der von uns bereits gemeldeten Beſichtigung

der hieſigen Bataillene welche morgen Vormittag 8 Uhr ſtattfindet
trifft außer dem General Jnſpekteur Sr Königl Hoheit Prinz
Ludwig von Bayern deſſen Ankunft heute Abend 7 Uhr erfolgt
noch der kommandirende General des 4 Armeekorps General der
Kavallerie von Häniſch mit Stab ſowie der Diviſions und Brigade
kommandeur mit Adjutanten heute hier ein Zu Ehren des Herrn
General Jnſpekteurs findet heute Abend großer Zapfenſtreich in Witte
kind woſelbſt Se Königl Hoheit wie auch die Herren Generale
Quartier nehmen ſtatt Die Beſichtigung wird auf dem Garniſon
Exerciervlatze bei Cröllwitz abgehalten

Nach den Friertagen Sonneuſchein oder nicht Sonnen
ſchein das t die Frage, die wochenlang die Gemüther in Spannung
gehalten ob s edler im Gemüth die heißen Pfeile der Sonn er
tragen oder erbarmend ſich der Noth des Landmanns um Regen
ſlehen könnte man die Dichterworte weiter variiren In der That

tauſend Pläne durchkrenzten ſein Hirn aber nach reiflicher
Ueberlegung erſchien ihm keiner derſelben ansführbar

Da durchznuckte eine Erinnerung ſein Ge hirn er ver
harrte einen Moment faſt unbeweglich in ſeiner Stellung
ſtarr gleich einer Bildſäule dann wiehte eine wilde
Freunde ſeine Glieder erbeben und er ſtieß ein leiſes Hohn
u aus das unheimlich in dem weiten Gemeche wider

allte
Ha ich habe doch ein Mittel um mich für immer von

ihm zu befreien flüſterte er höhniſch vor ſich hin Der
alte Bandit welcher mich einſt in Neapel um eine Gabe an
ſprach und mir dann wie er ſagte aus Daukbarkeit für
mein großmüthiges Geſchenk ein Mittelchen zum Kaufe
aubot beſtimmt die Klinge eines Dolches zu vergiften

er ſei geprieſen
K

M

Es war eine düſtere Nacht Dichter Nebel machte es
faſt numöglich nur wenige Schritte vor ſich hin zu ſehen
als eine dunkle Geſtalt langſam auf dem mit Kies beſtreuten
Wege des Vorgartens hinſchritt um ſich der Helldorf ſchen
Villa vorſichtig zu nähern

Ada denn ſie war es trotzte der Gefahr einer Ent
deckung von dem Wunſche getrieben ihren verunglückten
Neffen noch einmal vielleicht n letzten Male zu ſehen

Trotz der inneren Verderbtheit die Ada Brunner einſt
auf die Verbrecherbahn getrieben regte ſich in dem Herzen
dieſes Weibes dann und wann noch ein Funke edlen Ge

fühls Fortſetzung olgt,
WVetterbericht des General Aunzeiger

Vor nnsſichtliches Wetter am 24 Mai
Bei nord öſtlichen Winde Fortdauer des warmen Wetters

mit Gewitterneigung
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wurde von vielen Seiten die Anſicht laut daß uns ein gehöriges
Donnerwetter ſelbſt in den Feiertagen nichts hätte ſchaden können
Dieſe Anſicht fand freilich entſchiedenen Widerſpruch aus den Kreiſen
der jüngeren und älteren Backfiſche die bereils ſeit Wochen ben
Frühlingsſtaat in Bereitſchaft gehaiten und der Inhaber der Garten
ſokale die einen Stoßſeufzer nach dem andern um ſchönes Pfingſtwetter
um Himmel geſchickt Und es hat den Anſchein als wenn die Backſche und Gaſtwirthe bei Petrus beſſer angeſchrieben ſind als ihre

iderſacher denn die Feiertage brachten ein Wetter als hätte Falb
kritiſche Tage angeſagt Wir waren damit zufrieden und die Mehr

zahl unſerer Leſer wohl auch Hatte es Sonnabend Abend auch noch
den Anſchein als wollte der Himmel zur Verherrlichung des rfeſtes ſeine Schleuſen öffnen ſo ſtrahlte doch bereits am n blten
Morgen der Himmel wiederum im reinſten Blan Die Sonne lachte
und die Menſchen lachten und zogen bereits in früheſter Morgenſtunde
in dichten Schaaren zu den zahlreichen Früh Concerten denn die
Feiertage ſind ſchnell vorüber und da heißt es ſie ausnützen DieVögel ſangen der Flieder duftete der Goldregen blühte an den Wege

hecken und in den Kaſſen der Garteninhaber Auf die PeißnitzVad Wittekind die Saalſchloßbrauerei in welchen Lokalen wahlen
der Nachmittags Concerte eine beinahe gefährliche Fülle herrſchte und
die zahlreichen Ausflugsorte in der Umgebung Halles vertheilte ſich
der r der Ausflügler ſoweit dieſe es nicht vorgezogen
hatten größere Streifzüge in die weitere Umgebung zu unternehmen

Die Ecantune waren überfüllt und brachten von auswärts zahl
reiche Pfingſtgäſte beſonders viel Militär die ihren Urlaub bei
Muttern verbrachten und mit ihren ſchmücken Uniformen zur Belebung
des Frühlingstreibens beitrugen Am reizendſten aber ſahen unſere
hübſchen Hallenſerinnen aus in ihren duftigen hellen Gewändern ſelbſt
wandelnden Frühlingsblüthen gleichend Abends bei eintretender Kühle
zog ſich der Hauptſchwarm der Spaziergänger in die Stadt zurück um
in Concerten Sommertheatern Reſtaurauts und Cafés den an
gebrochenen Nachmittag zu beenden Um dieſe Zeit begann die Ernte
für dieſe Etabliſſements Beſonders ſtark beſucht waren der Winter
garten das Café Bauer Café Monopol und der Reichshof LetzteresEtabliſſement bot in ſeinem am erſten Feiertage neu erdſnelen

Sommergarten die Annehmlichkeit freier friſcher Luft eine Annehmlich
keit die dadurch erhöht wird daß der Garten ſehr geſchützt liegt daher
völlig zugfrei iſt und den Aufenthalt bis in die ſpäten Abendſtunden
geſtattet Die Feiertage brachten ſomit Jedem was er erwünſchte
hoffen wir daß der Himmel nunmehr auch den Wünſchen der Land
wirthſchaft Rechnung trägt und ihr nach den Feiertagen den heiß er
ſehnten Regen bringt

b Diakoniſſen Einſegnuung Jn beſonders feierlicher Weiſe voll
zog ſich am erſten Pfingſtfeiertage in dem mit grünen Maien ge
ſchmückten Kirchlein der Diakoniſſenanſtalt die Einſegnung von 10
Diakoniſſinnen eine Feier die ſonſt immer mit dem Jahresfeſt ver
bunden wurde Nach dem einleitenden Chorgeſange O heil ger Geiſt
kehr bei uns ein wies der Anſtaltsgeiſtliche Herr Paſtor Jordan
die neuen Schiveſtern eindringlich auf die Pflichten ihres ſchweren Be
rufes hin und verpflichtete ſie dann durch Handſchlag Eine Motette

gemeinſame Geſang Lob Ehr und Preis ſei Gott ſchloſſen
ie Feier

Der Verkehr auf den Straſßenbahnen in den Pfingſttagen
war wie es bei dem prächtigen Wetter kaum anders zu erwarten
ſiand ein ganz gewaltiger und brachte eine Einnahme welche nahe das
Doppelte derjenigen des Vorjahres erreichte Von ihr entfallen auf die

Stadtbahn Halle folgende Beträge Sonnabend 1191,22 Mk
Sonntag 1806,82 Mk Montag 1954,49 Mk ſodaß die 3 in Frage
ſtehenden Tage insgeſammt 4952,53 Mk gegen 2523,48 Mk im Vorjahre
einbrachten Der Perſonenverkehr auf der Halleſchen Straßen
bahn betrug am Sonntag 9752 und am Montag 11209 insgeſammt
alſo an den beiden Feiertagen 20961 Perſonen

b Quartalfeier Das hieſige Maurergewerk vollzog heute
Morgen in herkömmlicher Weiſe ſeine Quartalfeier Nachdem den
Mitgliedern muſikaliſche Morgenſtändchen gebracht waren wurde in
Freybergs Garten die übliche geſchäftliche Sitzung abgehalten wobei
das aus dem Erlös von Strafgeldern beſtrittene Freibier von Jnng
geſellen aus hölzernen Schleifkannen den Mitgliedern kredenzt wurde
Da mit der Quartalfeier auch 2 Jubiläen 50 jähriger Mitgliedſchaft
nämlich der Mitglieder Weickart und Schoudorf verbunden ſind
werden die Genannten beſchenkt und im Feſtzuge nach Freybergs
Garten geleitet woſelbſt am Nachmittag Konzert und Abends Ball
ſtattfindet Das hieſige Zimmerergewerk vollzog ſeine Quartal
feier in gleicher Weiſe im Prinz Carl das vereinigte Maurer und
Zimmerergewerk des Saalkreiſes im Gaſthof zum Mohr in Gie
bichenſtein Das Maurer und Zimmerergewerk von Lettin und Um
gegend deſſen Kaſſenauflöſung beſchloſſen und behördlich genehmigt
worden iſt feiert zum letzten Male in Höſchels Reſtaurant zu Lettin
ſein Quartal

Braud Wahrſcheinlich infolge Selbſtentzündung geriethen heute
frich gegen 6 Uhr 400 Ctr Briketts in einem Kohlenſtalle der
Waiſenhaus Apotheke in Brand Durch die Feuerwehr wurde der
Brand bald gelöſcht

Um die Baarſchaft gebracht Ein Bauauffſeher aus der Um
gegend ſuchte ſich zu den Feiertagen hierſelbſt nach Möglichkeit zu
amüſiren und kam in ſeiner heiteren Stimmung auch mit Damen
zweifelhaften Nufes zuſammen Als er fich von diefen getrennt hatte
mußte er zu ſeinem Leidweſen die Entdeckung machen daß ſeine ganze
Baarſchaft beſtehend aus 700 Mark in Gold nebſt Portemonnaie
verſchwunden war

Noble Kompagnons Drei Fleiſcher trieben gemeinſchaftlichen
Handel und wohuten auch zuſammen Nachdem ſie vorgeſtern die ge
gemeinſchaftliche Kaſfe gezählt hatten die gegen 800 Mark betragen
haben ſoll wurde dieſe in einen Koffer verſchloſſen Geſtern Morgen
war derſelbe erbrochen und das Geld daraus verſchwunden mit deiu
ſelben aber auch zwei der Kompagnons

Eine blnutige Schlägerei bei welcher das Meſſer wieder
einmal eine Rolle geſpielt hat fand in der vergangenen Nacht auf der
Straße von Paſſendorf hierher ſtatt Die in der Langeſtraße
wohnhaften Arbeiter W und K hatten geſtern mit ihren Familien
einen Ausflug nach dem genannten Orte gemacht und begaben ſich
gegen Mitternacht auf den Nachhauſeweg Auf dem letzteren geriethen
ſie mit mehreren jüngeren Männern die ſich ihnen angeſchloſſen hatten
in Streit und bald war die ſchönſte Schlägerei fertig Die letztgedachte
Partei griff leider dabei zum Meſſer und es kamen in Folge deſſen
mehrſache z Th ſchwere Verwundungen auf gegneriſcher Seite
vor Am übelſten erging es dem Arbeiter außer zwei Stichen in
den Kopf erhielt derſelbe einen tiefen Stich in die Schulter während
ſein Freund und ein in ſeiner Begleitung befindlicher bejahrter Dreh
orgelſpieler weniger gefährliche Stiche in das Geſicht erhielten Die
Ehefrau des welche ihren Mann zu beſchützen verſuchte entging
nur wie durch ein Wunder einer jedenfalls ſchwereren Verletzung
Einer der Meſſerhelden führte nämlich mit dem Meſſer einen wuchtigen
Hieb nach ihrer Bruſt doch prallte die Waffe zum Glück von den
Stäben des Korſettes ab welches die Frau auf dem Körper trug
ſodaß nur das Kleid über die ganze Bruſtſeite hinweg aufgeſchlitzt
wurde Die andere Frau wurde durch einen Meſſerhieb an einer Hand
leicht verletzt Die Verletzten bluteten ſtark und mußten mittelſt
Geſchirres nach der Klinik transportirt werden Die Meſſerhelden
dürften da ſie bekannt ſind eine recht empfindliche Strafe zu gewär
tigen haben

Selbſtmord Der ſeit einiger Zeit ſtellenlos und ohne be
ſtimmte Wohnung ſich hier aufhaltende bisherige Kutſcher Chriſtian
Zwickert von hier machte geſtern Abend ſeinem Leben ein Ende
indem er ſich an einem Baume unmittelbar am Kreuzungspunkt der
Delitzſcher und Freiimfelderſtraße aufhing Obgleich er bald gefunden
wurde blieben doch die angeſtellten Wiederbelebungsverſuche ohne Erfolg Das Motiv zum Selbſtmord mag wohl ine augenblickliche
Lage gegeben haben

Aus dem Vereinsleben
Die Allgemeine Ordnungspartei für Halle und den Saal

kreis hielt am Sonnabend zum Zweck der Stellungnahme in Sachen

v WSJJ Z

exfolgt ſei

bei den Geſchwiſtern Kuhblank hier eingebrochen

Seneral Anzeiger für Halle auv den Saalkreis 24 Mai Seite 3 mder Reichstagswahl im Neuen Theater eine Verſammlung ab Herr
Rechtsanwalt Glimm legte in dieſer Verſammlung dar wie und
unter welchen Geſichtspunkten er zur Annahme der Kandidatur für die

rdnungspartei die Konſervativen und die DeutſchSozialen gekommen
ſei Nur mit ſchwerem Herzen habe er ſich auf den dringenden Wunſch
beſonders der Vertreter der beiden letztgenannten Parteien zur Annahme
der Kandidatur verſtanden nachdem auch ſachliche Gründe ihm die
Ueberzeugung beigebracht daß dieſelbe den Partei und Geſammt
intereſſen eher nützen als ſchaden könne indem ſie beſſere Ausſicht auf
eine Stichwahl zwiſchen einem Vertreter der ſtaatserhaltenden Parteien
und dem Sozialdemokraten ſowie auf den ſchließlichen Sieg eines der
beiden Kandidaten ſei es nun Meyer oder der Redner biete als wenn
der Erſtgenannte allein kandidiert hätte Selbſtlos ohne jede Spur
von Ehrgeiz habe er nach reiflicher Ueberlegung es deshalb als eine
patriotiſche Pflichtäangeſehen dem an ihn ergangenen Rufe zu folgen
aber er ſei auch jetzt noch gern bereit auf die mit einer ſolchen Kandidatur
verbundene Laſt und Ehre zu verzichten wenn die Stimmung be
ſonders in ſeiner eigenen Partei irgendwie der Art ſei oder ihm im
entfernteſten der Nachweis geführt werde daß dieſe Kandidatur
nichts nitze Herr Oberhergralh Dr Arndt wie auch Herr Landtags
abgeordneter Geh Reg Rath Oberbürgermeiſter von Voß betonten
daß nach heftigem Widerſtreit der Meinungen der Vorſtand ſchließlich
z der Ueberzeugung gelangt ſei daß die Kandidatur Glimm für welche
ich beſonders die Konſervativen und Deutſch Sozialen ausgeſprochen

gerathen erſcheine im Hinblick auf den Umſtand daß die erwartete rein
liche Scheidung der beiden Richtungen der freiſinnigen Partei nicht

ſei man deshalb nicht allein die Abſtimmung Meyers in
der Militärvorlage ſondern anch ſeine Stellung zu nationalbkonomiſchen
handels politiſchen und anderen Fragen in Betracht ziehen müſſe wie
man aber im Vorſtand bis noch vor Kurzem den Standpunkt vertreten
habe daß man im Hinblick auf die Bedeutung der Durchſetzung der
Militärvorlage für Meyer ſtimmen müſſe ſo werde man wenn Meyer
in die Stichwahl gelange mit aller Energie für ſeinen Sieg
wirken Jn erſter Linie aber gelte es mit allen Kräften für Rechts
anwalt Glimm einzutreten der durch die Annahme der Kandidatur ein
außerordentliches patriotiſches Opfer gegen ſeine Perſon ſeine Familie
und ſeine perſönliche Ueberzeugung gebracht habe Einſtimmig bekundete
dann die Verſammlung ihre Zuſtimmung zur Aufſtellung des Herrn
Glimm als Kandidaten der drei vereinigten Parteien

Ins der Amgebung
Böllberg 22 Mai Einbruch Jn vergangener Nacht iſt

Die Diebe haben
den Geldkaſten erbrochen und daraus drei Mark die ſich noch darin
befunden geſtohlen außerdem eine Flaſche Cognak eine Flaſche Rum
und eine Kiſte Cigarren

Bereſenlaublingen 22 Mai LLehrkurfus für Bienen
zucht Der Bienenwirthſchaftliche Hauptverein der Provinz Sachſen
Anhalt und Thüringer Staaten wird in dieſem Jahre hierſelbſt wieder
einen Lehrkurſus für Bienenzucht vom 11 bis 18 Juni ab
halten Die Leitung des Kurſus hat Herr Lehrer Herbart in
Beeſenlaublingen freundlichſt übernommen

Merſeburg 22 Mai Plötzlicher Tod Jm Hauſe
kl Sixtiſtratze Nr 2 fiel vorgeſtern die an epileptiſchen Zufällen
leidende unverehel H von der Treppe herab und ſtarb infolge dieſes
Sturzes ſchon nach kurzer Zeit Wie der Arzt konſtatirte hatte die
Unglückliche das Genick gebrochen

Dürrenberg 21 Mai Leichenfund Einen traurigen
Fund machte Fährpächter Birnſtiel in voriger Woche beim Fiſchen
oberhalb des Wehres Es war der Leichnam der Frau Rentier
Fiedler aus Keuſchberg welche in einem Anfalle geiſtiger Ge
ſtörtheit am früheren Anackerſchen Kalkſtein Ausladeplatze den Tod in
der Saale geſucht hatte t

Nanmburg 22 Mai Verbrechen Freitag wurde die
Leiche eines jungen Mädchens vermuthlich die hier ſeit einigen
Tagen vermißte B bei Schellſitz aus der Saale gezogen Am
Kopfe der Leiche befanden ſich 2 Wunden

Köſen 21 Mai Zum Schuljubiläum in Pforta
Oberpfarrer Wetzel hierſelbſt hat ſich als Theilnehmer an dem Jubi
läum in Pforta angemeldet Der 80jährige außergewöhnlich rüſtige
d wird als Aelteſter der alten Pförtner beſonders gefeiert
werden

Freyburg 22 Mai Schneefall Verunglückt Der
neuliche Schneefall hat ſtellenweis die Roggenähren derartig nieder
gedrückt daß die Felder abgemäht werden mußten Donnerstag
wurde im Pferdeſtalle des Rittergutes Balgſtedt dem Arbeiter Kunze
durch das Ausſchlagen eines Pferdes der linke Unterkiefer zerſchmettert
und auch der rechte Oberkiefer erheblich beſchädigt

Standesamtliche Aachridhten
Standesamt Halle

Aufgeboten
20 Mai Der Fabrikarbeiter Petrus Szymanski und Anna Doroſchinski

Schützengaſſe 19 Der Büffetier Hermann i und Emma Arpe
Leipzig Der Stellmacher Albin Lindner und Emilie Asmuß Radewell
und Halle

Eheſchließungen
20 Mai Der Wagenſchreiber r Veit und Auguſte Fälbel Heinrich

ſtraße 5 und Kl Ulrichſtraße 24 Der Buchbinder Otto Kempe und Anna
c öllbergerweg 61 Der Maſchiniſt Hermann Lennig und Wally
Teßmer Diemitz und Geiſtſtraße 33 Der Buchhalter Adolf Walther und

edwig Fretzer Schweing und Fleiſchergaſſe 42 Der Privatdocentr phil Albert Leihmann und Elſe Altwaſſer Jena und Blumenthalſtraße 8
Der Chemiker Betriebsaſſiſtent der Raffinerie Julius Bücking und Klara

Taatz Glauchaerſtraße 69 71 und Wilhelmſtraße 17 Der Kaufmann
Franz Pennemann und Klara Eſpe Gr Ulrichſtraße 60 und Blumenthal
ſtraße 1 Der Maurer Friedrich Helmreich und Luiſe Müller Gr Ritter
gaſſe 5 und Feldſtraße 3 Der Fabrikarbeiter Richard Roſenkranz und
Karoline Piekau Martinsberg 23 und Thorſtraße 27 Der Maurer Otto
Herrmann und Jenny Stockbauer Giebichenſtein und Hermannſtraße 9
Der Maler Oswald Lange und Luiſe Schulze Spandau und Schwetſchke
za 10 Der Fuhrmann Karl Riegel und Friederike Geſſert Streiber

ſtraße 13

Geboren
20 Mai Dem Handarbeiter Wilhelm Mehl eine T Wilhelmine Lilien

gaſſe 6 Dem Geſchirrfühter Max Zabel ein S Willy Karl Friedrich
Glauchaerſtraße 42 Dem 838ntegntre Adolf Rothe eine T Jrma
Margarethe Steinweg 31 Dem Schneidermeiſter Franz Hädecke eineT Luiſe Emilie Emma Mansgsfelderſtraße 46 Dem Gerbereibeſitzer
Hermann Cammerrath eine T Dorothee Friederike Anna Martha Lilien
gaſſe 11 Dem Handarbeiter Wilheim Lorengel ein S Richard rn
Guſtav Jägerplatz 34 Dem Silberpolirer Franz Breinig ein S Rudol
Friedrich Guſtav Kapellengaſſe 7 Dem Du ademe le Martin Hoff
mann eine T Minna Roſa Elly Sryanderſtrafe 19 Dem Handarbeiter
Franz Sommer eine T Ida Hedwig Gr Brauhausgaſſe 11 Dem Eiſen
dreher Auguſt Barth eine T Anna Elſa Langeſtraße 29 Dem Schneider
Otto Wendt eine T Ottilie Elſe Martinsgaſſe 165 Dem Eiſenbahn
Betriebsſekretär Robert Steinbeiß ein S Franz Guſtav Robert Forſter
ſtraße 45 Dem Stellmacher Otto Rulf eine T Klara Frieda Schloſſer
ſtraße 13

Geſtorben z
20 Mai Der Handarbeiter Auguſt Sommerlatte 54 J Feldſtraße 15Des Konditor Bernhard Fiſcher S Karl 1 J Seiiteate 46 Des

Fuhrherrn Rudolf Fahchgedt T Roſa 7 Hermannſtraße 19 DerSchneidermeiſter Wilhelm Hofrock 56 Diakoniſſenhaus Wittwe
iederike Hofmann geb Körner 74 J Wörmlitzerſtraße 96 Anna Frenzel

W J Mansfelderſtraße 60 Ber Univerſitäts Profeſſor Dr phil Hugo
Eiſenhardt 82 de Bernburgerſtraße 7 Wittwe Chriſtiane Dietrich geb

warg 83 Harzgaſſe 7 Der emer Paſtor Karl Weber 70 Forſtertraße 5 Des Handarbeiter Bruno Böttge S todtgeb Liebenauerſtraße 8
Der Landwirth Robert Landgraf 52 Klinik Wittwe Friederike

Wiedemann geb Schröder 55 Klinik Wittwe Emilie Albiz geb Fuchs
67 Siechen Anſtalt

22 Mai Der Stabsarzt a D Sanitätsrath Dr Anton Alker 61
Landwehrſtraße 9 Der Regierungs Referendar a D Ernſt Ludwig
Dümmler 31 Diakoniſſenhaus Des Droſchkenkutſcher Arno Schmidt
S Arno 1 Diakoniſſenhaus Hulda Rogalla 28 Schimmelſtraße 16

Der Privatmann Wynand Burger 36 Hedwigſtraße 1 Des Tiſchler

r e u hlin neueston Façons und Stoffen
wie bekannt zu billigsten festen Preise

m Chriſtian l T Margarethe 7J Magdebur e 88verſt ehe Arthur Aſchenba Sinn J 76
Des Kaufmann Oskar Hohmann S Friedrich 8 Künit

Sport
Nennen zu Leipzig

Erſter Tag 22 Mai I Maien Rennen 2000 Mk Diſtanz
1600 Meter Frhrn E v Fürſtenbergs Alpiniſt 1 Hru Ehrich s
Marſchall Niel 2 Hrn Jäger s Oceana 3 II Leipziger Stiftungspreis 10000 ünt Diſtanz 2000 Meter
Frbrn E v Falkenhauſen s Karin 1 Königl Haupt

Weſtüt Graditz s Wahlſtatt 2 Hrn Saloſchin s St Marco 8
III Nonunenholz Jagbdrennen 2000 Mk 4000 Meter Lieut
v Eynard s Joey 1 Lieut Arnim s Rockingham 2 Deſſelben
Jlſebill 3 1V Wilhelm Sücke Rennen 3000 Mk

2000 Meter Herrn Ehrich s Eucalyptus 1
R Haniels s Mayenne 2 ürſt Hohenlohe s AcisV Preis von Torgau 3000 Mk 1800 Meter Herrn Saloſchin s

Quäſtor 1 Fürſt Fürſtenberg s Pallas 2 Lieut v Schierſtädt s
Pfalzgraf 3 VI Germania Jagd Rennen 1500 Mk
300 Meter Lieut Roßbach s Eleonore 1 Lieut Müller s Waid

mann 2 Lieut v Arnim s Hollandagiſe 3
Radwettfahren zu Halenſee Jn dem Radwettfahren z

Halenſee errang geſtern im Dreiradfahren mit Vorgabe unter 7 Kämpfern
Tiſchbein Halle den Ehrenpreis Der Sieger hat außerdem
33 vorhergehenden Tage zwei erſte Preiſe in Hamburg davon
getragen

Telegramme und lrihte Nnchrinten
Privattelegramme des General Anzeiger

n Leipzig 23 Mai 11 Uhr 15 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Die geſtern ſtattgehabte Vor
verſammlung zur Erbffnung der KXX Allgemeinen deutſchen
Lehrerverſammlung war von ca 4500 Perſonen beſucht die
ſich im Kryſtallpalaſt wo auch vom 23 bis 25 Mai die Haupt
verſammlungen abgehalten werden drängten Eröffnet wurde die

Verſammlung von Oberlehrer Mörle die Begrüßungsrede hielt
Direktor Böhme Plagwitz

n Meißen 23 Mai 9 Uhr 20 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Der Direktor der Zucht
genoſſenſchaft für das Meißener Schwein Klopfer hat ſich
auf dem Boden ſeines früheren Gutes in Schletta bei Meißen
erhängt Es ſollen bedeutende Defizits in der Genoſſen
ſchaftskaſſe vorhanden ſein

k Dirſchau 23 Mai 10 Uhr 10 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der Kaiſer iſt auf
der Reiſe nach Brackebuſch um 8 Uhr 20 Min hier einge
troffen und nach kurzem Aufenthalte weiter gereiſt

Wien 23 Mai 9 Uhr 40 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Kommerzienrath Nathan
Heßlin aus Bamberg hat in einem hieſigen Hotel einen Selbſt
mordverſuch gemacht Er ſoll zuerſt ein Opiat genommen und
ſich dann mit einem Taſchenmeſſer die Pulsadern geöffnet haben
Der Zuſtand Heßlins welcher in hieſigen Finanzkreiſen hoch
angeſehen war iſt hoffnungslos Große Börſenverluſte ſollen
den Selbſtmordverſuch herbeigeführt haben

ri Rom 23 Mai 9 Uhr 50 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Die Kriſe dauert fort
Giolitti erklärte er werde ſich der Aufgabe ein Kabinet zu
bilden nur unterziehen um den Wiedereintritt der Rechten in die
Regierung zu verhindern Am Pfingſtſonntag ſegnete der Papſt
die für die Königin von Belgien beſtimmte Goldene Roſe ein
Der Kardinalſekretär hat bereits einen Spezialgeſandten behufs
Ueberbringung der Roſe ernannt

K Brüſſel 23 Mai 10 Uhr 15 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Wie es Heißt würden die
Arbeiterdeputirten Basly und Lamendin ausge
wieſen werden Jn der geſtrigen Sitzung des Kongreſſes
wurde eine Statiſtik verleſen wonach 650 000 engliſche 69000
franzöſiſche 183 000 deutſche 100000 öſterreichiſche und
92000 belgiſche zuſammen etwa 1094000 Arbeiter durch
62 Delegirte vertreten werden

I Roubaix 23 Mai 10 Uhr 30 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Beim geſtrigen
Fenerwehrkongreß hielt der Bürgermeiſter die Revue ab
Anweſende Sozialiſten riefen dabei Es lebe Preußenl
Sonſt wurde die Ruhe nicht geſtört

P London 283 Mai 11 Uhr 15 Min Vorm Dele
gramm unſeres Korreſpondenten Aus Tralee Jr
land wird gemeldet Bei einem mit Schweinen beladenen
Eiſenbahnzug welcher zwei Paſſagierwagen mit ſich
führte verlor der Lokomotivführer die Gewalt über die Brems
vorrichtung Bei dem Paſſiren der Brücke ſtürzten die
ſieben Schweinewagen in der Höhe von 40 Fuß in den
Fluß Die zurückgebliebenen Wagen ſind ſtark beſchädigt
worden der Lokomotivführer und zwei Heizer ſind ge
tödtet 11 Paſſagiere ſchwer verletzt

o Chriftiauia 23 Mai 9 Uhr 25 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Bei dem Erdrutſch
bei Värdalen ſind 119 Menſchen umgekommen 44 wurden
gerettet Vergl Kl Chron Red

Wien 22 Mai Jn Simmering dem Vororte Wiens
äſcherte eine große Feuersbrunſt 30 Gebände darunter 18
Wohnhäuſer ein Der angerichtete Schaden wird auf 200000
Gulden geſchätzt

Warſchau 22 Mai Jn der verfloſſenen Woche wurden
hier über 40 Studenten verhaftet Die Polizei fahndet
nach Mitgliedern des ſozialiſtiſchen Vereins Proletarkat

Chieago 22 Mai Eine ſoeben erſchienene Statiſtik weiſt
nach daß bei dem Bau der Weltausſtellung bereits 1000 Ar
beiter ums Leben gekommen ſind Beſtätigung bleibt
abzuwarten

Waſſerſtände Am 23 Mai Halle unterhalb 1,62
Trotha 1,16 22 Mai Calbe Oberpegel 1,40 Unter
pegel 0,10 Dresden 0,62 Magdeburg 1,19

23 Gr Ulrichstr 23 part u Etage
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Seite 4 Mütwoech Seneral Auzeiger für Halle und den San N Nai
Deutsche Schokoladen

Hallenser Kakao
Schokoladenfabrik von Fr Davick Söhme

Jahres Produktion 100000 Kilo
D Verkaufsstellen Markt 19 Geiststrasse Wuchererstrasse 35

Mr 119

Wichtig für Hausſfirauen
Bernh Curt Pechsteln Wollwaarenfabrik in Mühlhaufen i Th fertigt aus Wolle alten geſtrickten gewebten und anderen reinwollenen Sachen und Abfällen haltbare und gediegene Stoffe für Damen Herren
und Kinder ſowie Stoffe für Portièren in den modernſten Muſtern bei rege Preiéeſtellung und ſchnellſter

Bedienung Annahme und Muſterlager in Halle a/S bei Heinrioh Rause Krauſenſtraße 25

Kommt ſeiner Zuſammen
ſetzung wie auch ſeiner

Wirkung nach der Mutter
milch vollkommen gleich

ademanns
ſt als reines Haferpräparat
auch all ſchwach u ſtärkungs

bedürftigen Perſ auf s An Handlungen c zum Preiſe
gelegentlichſte zu empfehlen von Mk 20 per Büchſe

x

Wirft ernahrend wie kein 0
anderes ſetzt geſund Fleiſch
an u fördert dieKnochen u

ahnbildung außerordentl

J dRindermehl
Ju haben in allen Apotheren 0
Droguerien u Colonialw

C
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i 2 J552 önigl Preussischel otterie

Laut Verfügung der Königlichen General Lotterie
Direktion in Berlin ist dem Unterzeichneten die neucreirte

4 L osterrie Hüämmaakuume
für hiesigen Ort verliehen und zu dem Zwecke der Vertrieb einer Anzahl

8Spielerfreier Staats Lotterie Loose
übertragen worden

Die Ausgabe der Loose I Llasse

Tat
beginnt planmässig De am 29 Mai d W und Verden
schon jetzt im Bureau des Unterzeichneten Anmeldungen von LooserRetlektanten
entgegengenommen

Halle a S Heue Promenade 15 I
von Shimmelptennig gen v dMajor a D und khel Lotterle Einnehmer

Halle a den 23 Mai 1893
Mit Gegenwärtigem mache Ihnen die ergebene Mittheilung dass ich das bisher Von

G meinem Vater betriebene

Special Lampen u Luxus Artikel Geschäft

Kr Ulrichstrasse 9
eigene Rechnung übernommen habe und in derselben soliden Weise weiter führen werde

u

Mit der Bitte das meinem Vater in so reichem Saasse geschenkte Vertrauen gütigst
auf mich übertragen zu wollen zeichne hochachtungsvoll

AKiüghiaarrel Aergrel
in Firma G R Kegel jun

S Reparatur erkstells für Klempnerei und Lampen
Lo0909

e e
S

e äh

auch die veraltetsten sowie alle
Frauenleiden als Bleichsuebt
Weissfluss Periodenstoekungen ete

beseitigt sohnell dauernd undohne nachtheiltge Folgen
F Cour Kröning Magdeborg
Bohnermaſſe Pfd Büchse

a 1 Mark bei Georg ZTeising
Hühneraugen Iittel
Seit Jahren bewährtes Spezialmittel

zur gefahr u ſchmerzloſen Beſeitigung
von Hühneraugen u jeder Hornhaut

Flaſche mit Pinſel 50 Pfg

imitint Rosshaarstoff
S Glockenröcken 75 Ctm breit offerirt zu 75 Pfg per Meter das

perial Geſchäft in allen Schneiderei Bedarfsartikeln von
Ulrichstrasse 41Du les Wedell r Halle a S

Rahmaſchinen aller Syſene Waſhherolen Waſth un Wring

maſchinen Geld und Dokumenteu Schränke und Kaſſetten
beſte Fabrikate empfiehlt unter fachmänniſcher mehrjähriger reeller Garantie

P Lanenroth Geiſtſtraße 16 neben der Adler Apothekr
Die ſogenannten Berliner Nähmaſchinen für 50 Mk ſind bei mir auch

zu haben Verkauf von Erſatztheilen u Utenſilien für Nähmaſchinen wie Nadeln u Adleor Apotheke Geiſtſtraße 15

iſt ſofort

Oele 2c Reparaturen an Nähmaſchinen w in eigener Werkſtatt gut u bill ausgeführt H DOunkel
Die aus der Fuchs C GOrünbaum ſchen Coneursmaſſe

vorräthe und noch andere Waaren beſtehend aus

emaillirten Koch Geſchirren
ſowie verſchiedenen Luxusgegenſtänden ſollen bis nächften Sonnabend Vorm
ausverkauft werden

Gr

Haus

des berühmten Arztes Prof Tarteason zu bereiteten

Duflot WeinWer vorzüglichste unschädliechste z go
eumatismus welches in 24 8tongden d

die reinen anvertälgehtes Weine

700 Fiſfalen in Deutsohland

schütet und entbinden mich jeder weiteren Reclame

sich geolbet den grössten Schaden bringt

Preise pro 1 ganzes Liter

40
60 h 7 9 7e

Ro

2

3

4

jeder Bahnstation in Deutschland

m r J e r ren r urrrvvvv e e e

Uefert zur Herstellung des in Frankreich nach dem Recept

m Gicht and
e heaftigsten Schmerten

deseitigt Broschüren hierüber bei mir gratis und franco

90swalcl Nie wenden en Enves e Franes
Mavuptgesedäft gebat grossen Restaurant in Sertio Leigrigerstrasee H9320

Central Gesehdäite in Grauaschwelg Gresau Cassel Oanzig Oresden Halle a
Nasgeover Kiel Königederg i Pr Lelprig Raggedorg Posen Potedam Rostock Stettla

Soit 1876 37 Centralgeschäfte wovon 22 in Berlin and

beweisen am besten die Beliebtheit meiner Weine deren regelmäseiger
Genuss den Körper gegen jede epidemische oder sonstige Krankheit

Wer Oswald Nler s Weine uieht trinkt g mags das m r der 7
werden rst von Biemareck s

rot e weise k o S ren goſagemtef Mr Z
e e 20 7 6 walss 60 Courant60 gratis nd

franco

W Rinne Probekiste V enth ſ6 Viertelliter Carafons
mit Patentverschluss der obigen 8 Nummern roth und weiss nur

e Mark i0,50 alles inhegriffen u franco
No 58

Vom 19 d Mts ab befinden ſich
meine Burraux nebſt Wohnung

EingangGr Märkerstr 12 I orer
s Theodor Heime

der Oldenburg Feuer

Berlin
Jnhaber

Ernst Heime G

Vertreter des Janns Hamburg Lebens u Penſ Verſich GeſellſchaftS erſichernngs Geſ Oldenburg
z des Veptun Frankfurt a Waſſerleitungéſchäd und

Unfall Verſ Geſellſchaft
der Fraukfneter Transport Unfall u Glasverſ Geſellſchaft

Frankfurt a M
e

Wilh Kramer Maſchinenfabrit
Halle a Krauſenſtr 1

empfiehlt als langjährige Specialität

Garten u Raſen Sprengturbinen
als zuverläſſigſte und zweckmäßigſte Gartenbewäſſerung

Gartensehläuche dchlauchsehreuben Strahlrohre

Fernſprecher 76

ferner
mit und ohne
Schaufelbrauſe

Gartenhydranten u Gartenhähne Aufſatzrohre mit Schlauchventilen

Gartenſpritzen und Arten
in allen Größen

ſowie alle zur Gartenbewäſſerung erforderlichen Gegenſtände
Preisliſten poſt und koſtenfrei

2ßierdruckapparake
kPrincip Erhaltung der Kohlenſäure im Biere

Herm Graeger WWachf
Jnh Aug Hoske Halle aS

tüchtigen kautionsfähigen Wirt
an einen

Die Restauratſon Zu den 9 Schwänen

De Ranniſcheſtraße
zu h feſtevierteljährli ränumerando zu zahlende Pacht Pachtliebhaber wollen Angebote mit Angabe d bis

herigen Wirkſamkeit unter C a 5468 an Rud Mosse Halle einreichen

Ausſchreibung
Die Ausführung don Erd und Pflaſterarbeiten ſoll im Wege der Wett

bewerbung vergeben werden

Monta
auf dem Bureau der
ausliegen

Halle a den 17 Mai 1893

Angebote ſind bis

F
d

den 29 d Mts Vormittags 11 Uhr
s uud Waſſerwerke einzureichen woſelbſt die Bedingungen

Die Verwaltung der Gas und Waſſerwerke
Ulrichſtraße 27 ſtammenden Waaren

o9 o9u Küchengeräthen
12 und 6 Uhr Nachm zu ſehr billigen Preiſen

R Die faſt neue M Ladeneinrichtung W Anſchaffungspreis 2500 Mk iſt für 750 Mk zu verkaufen
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